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PFULLENDORF
Zitat des Tages

„Das Projekt ist
sehr teuer, aber
eine einmalige
Erfahrung für

unsere Kinder“,
sagt Gabriele Fischer, Leiterin
der Realschule am Eichberg,
über eine Spende des Rotary-
Clubs für ein Zirkusprojekt, an
dem alle Pfullendorfer Schulen
teilnehmen.

● Freie Wähler: Erich Grei-
nacher (99 Stimmen), Andreas
Böpple (65), Helmut Sauter (61),
Uwe Birk (51).

● CDU: Iskender Taraca (76
Stimmen), Rolf Bosch (74),
Daniel Fischer (68).

Mottschieß

● CDU: Armin Haug (333 Stim-
men), Josef Heinzler (190), Rolf
Weiß (180), Walter Kaltenbach
(148), Christof Teuber (122).

● Freie Wähler: Erich Gaupp (93
Stimmen), Christian Joos (86).

Großstadelhofen
● Freie Wähler: Heidrun Kneer
(45 Stimmen), Roland Wlodarek
(45), Olaf Peter Krom (40), Uwe
Weber (13).

● Fraktionslos: Hermann Bezi-
kofer (2 Stimmen), Helmut
Müller (2).

Gaisweiler

● Freie Wähler: Karl Abt (559
Stimmen), Roland Herrmann
(343), Vanessa Schwellinger
(254), Martina Stecher (254),
Dirk Fleischhauer (253).

● CDU: Claus Bixler (443 Stim-
men), Jürgen Reichle (250),
Richard Löhle (246), Thomas
Vogler (230).

Denkingen

● Freie Wähler: Edgar Lang
(528 Stimmen), Frank Schult-
heiß (472), Helmut Benkler
(471), Andrea Höge (315), Simo-
ne Nufer (279).

● CDU: Emil Gabele (693 Stim-
men), Tobias Peter (413), Harald
Gröner (348), Edgar Benkler
(244).

Aach-Linz

● CDU: Siegbert Krall (131 Stim-
men), Jennifer Warschun (80),
Daniel Griener (74), Klaus Korn-
berger (72).

● Freie Wähler: Andreas Fischer
(118 Stimmen), Manuel Vocha-
zer (101), Ernst Siebenrock (82).

Otterswang

● CDU: Martin Hangarter (167
Stimmen), Matthias Längle
(106), Christine Haug (84), Jan
Brucker (82).

● Freie Wähler: Ute Riebsamen
(167 Stimmen), Claudia Hüb-
schle (120), Matthias Krom
(83).

Zell am Andelsbach/
Schwäblishausen

PFULLENDORF - Durch die Kommu-
nalwahlen am Sonntag haben sich ei-
nige Verschiebungen in den Pfullen-
dorfer Ortschaftsräten ergeben:
Während die Freien Wähler in Aach-
Linz und Otterswang einen Sitz hin-
zugewinnen konnten, mussten sie in
Zell/Schwäblishausen zwei abgeben.
In Mottschieß gewann die CDU zu
Lasten der Freien Wähler einen Sitz
hinzu. Die Wahlbeteiligung lag über-
all deutlich höher als bei der Ge-
meinderatswahl.

In Pfullendorfs größtem Ortsteil
Aach-Linz sind die Freien Wähler
nun in der Überzahl. Sie legten im
Vergleich zur letzten Kommunal-
wahl 2009 um 5,7 Prozentpunkte zu
und bekamen 52,6 Prozent der Stim-
men. Dadurch sind sie in Zukunft mit
fünf Mitgliedern im Ortschaftsrat
vertreten. Die CDU (47,4 Prozent)
verliert ein Mandat und stellt in Zu-
kunft nur noch vier Vertreter. Mit 693
Stimmen holte Ortsvorsteher Emil
Gabele (CDU) das beste Ergebnis.
Bei den Freien Wählern war Edgar
Lang (528) am erfolgreichsten.

Keine Veränderungen bei der
Sitzverteilung gibt es im Ortschafts-
rat Denkingen. Die Freien Wähler
verbessern ihr Ergebnis von 2009 um
3,8 Prozentpunkte auf 55 Prozent und
behalten ihre fünf Sitze – obwohl
Ortsvorsteher Klaus Fiesel nicht
mehr zur Wahl angetreten war. Die
meisten Stimmen bekam Karl Abt
(559). Bei der CDU hatte Claus Bixler
(443) die Nase vorn.

Auch in Großstadelhofen bleibt
die Sitzverteilung konstant: Die
CDU kommt dort auf 71,8 Prozent
und behält ihre fünf Sitze. Die Freien
Wähler (28,2 Prozent) stellen zwei
Mitglieder. Die meisten Stimmen
vereinte Ortsvorsteher Armin Haug
(CDU, 333 Stimmen) auf sich. Bei den
Freien Wählern lag Erich Gaupp (93)
vorne.

Im Ortschaftsrat Zell a.A./
Schwäblishausen mussten die Frei-
en Wähler die Mehrheit an die CDU
abgeben. Das Abrutschen von 64,4
auf 41,8 Prozent dürfte vor allem auf
das Ausscheiden von Ortsvorsteher
Karl Fritz (Freie Wähler) zurückzu-
führen sein, der sich nicht mehr zur
Wahl gestellt hatte. So sind die Freien
Wähler in Zukunft nur noch mit drei
statt bislang fünf Mitgliedern im Ort-
schaftsrat vertreten. Die CDU ver-
besserte ihr Ergebnis von 35,6 auf
58,2 Prozent und stellt in Zukunft
vier statt zwei Mitglieder. Die meis-
ten Stimmen bekamen Martin Hang-
arter (CDU, 167 Stimmen) und Clau-
dia Hübschle (Freie Wähler, 120
Stimmen).

In Otterswang verlor die CDU 6,1
Prozentpunkte und einen Sitz. Die
Christdemokraten kamen auf 57,9
Prozent der Stimmen und vier Sitze
im Gremium, die Freien Wähler auf
42,1 Prozent und drei Sitze. Die meis-
ten Stimmen bekam Ortsvorsteher
Siegbert Krall (CDU, 131) vor Andre-
as Fischer (Freie Wähler, 118).

In Mottschieß konnte die CDU
vier Prozentpunkte und einen Sitz
im Ortschaftsrat hinzugewinnen.
Die Christdemokraten holten 40,9
Prozent der Stimmen und stellen im
Gremium in Zukunft drei statt zwei
Mitglieder. Die Freien Wähler (59,1
Prozent) mussten vier Prozentpunk-
te und einen Sitz abgeben. Die meis-

ten Stimmen holten Ortsvorsteher
Erich Greinacher (Freie Wähler, 99
Stimmen) und CDU-Kandidat Isken-
der Taraca (76 Stimmen).

Für die sechs Sitze im Ortschafts-
rat Gaisweiler waren lediglich drei
Kandidaten, alle von den Freien
Wählern, angetreten. Wenig überra-
schend wurden Heidrun Kneer, Ro-

land Wlodarek und Ortsvorsteher
Olaf Peter Krom dann auch ins Gre-
mium gewählt. Die weiteren Mitglie-
der sind Uwe Weber, Hermann Bezi-
kofer und Helmut Müller, deren Na-
men Wähler auf ihre Stimmzettel ge-
schrieben hatten. Pech hatte Otto
Sigg: Er bekam ebenso wie Bezikofer
und Müller zwei Stimmen, hatte aber
beim Losentscheid in der Sitzung
des Wahlausschusses am Montag-
abend nicht das nötige Quäntchen
Glück.

Bei der Wahlbeteiligung schnitt
Mottschieß (82,4 Prozent) am besten
ab. Es folgten Otterswang (77,6 Pro-
zent), Zell/Schwäblishausen (77,5
Prozent), Großstadelhofen (67,4 Pro-
zent), Denkingen (64,5 Prozent) und
Gaisweiler (63,7 Prozent). Schluss-
licht ist Aach-Linz mit 60,9 Prozent.
Überall lag die Beteiligung allerdings
deutlich höher als bei der Wahl zum
Pfullendorfer Gemeinderat (46,4
Prozent).

Freie Wähler bilden Mehrheit in Aach-Linz

Von Sebastian Korinth
●

In Aach-Linz holen die Freien Wähler bei der Ortschaftsratswahl 52,6 Prozent der Stimmen. FOTO: SEBASTIAN KORINTH

Hohe Beteiligung bei der Wahl der Ortschaftsräte – CDU gewinnt in Zell/Schwäblishausen

PFULLENDORF (sel) - Mit einem Flohmarkt haben die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter des Ortsverbands Pfullendorf im Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland (BUND) am Samstagvormittag Geld
für aktuelle Projekte gesammelt. Zum Verkauf standen neben Litera-
tur und Pflanzensamen auch Vogel-, Bienen- und Insektenhotels. Be-
sonders der Erhalt naturbelassener Streuobstwiesen ist zwar arbeits-
und kostenintensiv, dem BUND Pfullendorf allerdings ein wichtiges
Anliegen. Ein ambitioniertes Unterfangen ist daher das Projekt „Viel-
falt in den Streuobstwiesen“, mit dem die ehrenamtlichen Natur- und
Umweltschützer die Diversifikation und den Lebensraumerhalt von
Klein- und Kleinstlebewesen sichern wollen. Auf dem Foto sind die
BUND-Mitglieder Ingrid Gänß, Heinz Brand und Thomas Aberle
(vorne von links) zu sehen. FOTO: INGO SELLE

Flohmarkt für den Naturschutz

Wald: Irmgard Stadler
geb. Stephan aus Senten-
hart ist am 24. Mai im Alter
von 86 Jahren gestorben.
Das Seelenamt wird heute
um 14 Uhr in der Pfarrkir-
che Sentenhart abgehal-
ten, anschließend Beerdi-
gung. 

Totentafel

PFULLENDORF - Anlässlich des all-
jährlichen Wechsels in der Präsi-
dentschaft hat der Rotary-Club Pful-
lendorf-Meßkirch am Dienstag erst-
mals Geld für Projekte ausgeschüt-
tet. Der scheidende Präsident Marco
Schiedt und sein Nachfolger Werner
Groß übergaben Schecks in Höhe
von insgesamt 5000 Euro. „Wir sind
ein junger Club“, sagte Schiedt, der
erklärte, warum die Spende noch
nicht so üppig ausfiel, wie man es
von etablierten Service-Clubs ge-
wohnt ist. Durch persönliches Enga-
gement der 32 Mitglieder etwa beim
Adventszauber in Pfullendorf oder
bei der Schlossweihnacht in Meß-
kirch, gesammelte Spenden und Mit-
gliedsbeiträge sei die Summe zusam-
mengekommen, die die Rotarier aus
dem Raum Pfullendorf und Meß-
kirch für soziale und kulturelle Zwe-
cke zur Verfügung stellen. 

1000 Euro hatte Rotary-Schatz-
meisterin Gertrud Hangarter bereits
vor einigen Wochen an das Kinder-
haus Bodensee in Mindersdorf, in
dem sozial auffällige Jugendliche be-
treut werden, überwiesen. 2000 Euro
nahm am Dienstag Gabriele Fischer,
Leiterin der Pfullendorfer Realschu-

le am Eichberg, für ein Zirkusprojekt
aller Pfullendorfer Schulen entge-
gen. „Das Projekt ist sehr teuer, aber
eine einmalige Erfahrung für unsere
Kinder“, sagte Fischer. Ein Zirkuspä-
dagoge bilde die Kinder aus, bevor
Ende Juli vier Aufführungen stattfän-
den. Die Veranstaltung verbinde alle
Schularten von den Grundschulen
bis zum Gymnasium. 

1000 Euro erhielt Campus-Galli-
Initiator Bert M. Geurten für das Pro-

jekt „Karolingische Klosterstadt“ in
Meßkirch. Er sieht in dem Projekt
„einen Motor für die Region“, das
wachsende Besucherzahlen anlockt.
„Im Moment brauchen wir noch Un-
terstützung, aber in wenigen Jahren
werden wir der Region etwas zu-
rückgeben können“, sagte Geurten. 

500 Euro nahmen Beate Nipp und
Richard Hunsicker für das kreiswei-
te Projekt „Lern- und Jobpatenschaf-
ten“ entgegen, bei dem 50 ehrenamt-

liche Paten Jugendliche auf dem Weg
zum Schulabschluss und in die Be-
rufsausbildung begleiten. „Wir be-
kommen sonst keine Unterstüt-
zung“, sagte Hunsicker, die sich über
die Zuwendung freute.

Ebenfalls 500 Euro erhielt Andre-
as Roth vom Kinder- und Jugendbüro
in Pfullendorf. Er verwendet die
Spende für die Anschaffung einer
neuen Musikanlage für das Jugend-
haus, das derzeit saniert wird. 

Rotarier übergeben 5000 Euro für Soziales und Kultur
Marco Schiedt übergibt das Präsidentenamt im Rotary-Club Pfullendorf-Meßkirch an Werner Groß

Marco Schiedt (Mitte) und Werner Groß (links) übergeben insgesamt 5000 Euro an Bert M. Geurten, Beate Nipp,
Richard Hunsicker, Gabriele Fischer und Andreas Roth (von rechts). FOTO: ANTHIA SCHMITT

Von Anthia Schmitt
●

Frauengymnastik-Gruppe
trifft sich zum Laufen
PFULLENDORF (sz) - Die Frauen-
gymnastik-Gruppe von Birgit Späh-
ler trifft sich heute am Norma-
Parkplatz zum Laufen mit anschlie-
ßender Einkehr. Los geht’s um 20
Uhr.

Kurz berichtet
●

PFULLENDORF (sz) - Der Internist
und Kardiologe Dr. Alfons Flaig refe-
riert am Mittwoch, 4. Juni, um 19 Uhr
in der Cafeteria des Pfullendorfer
Krankenhauses zum Thema „Blut-
hochdruck – die stille Gefahr?!“. Vie-
le Tausend Menschen in Deutsch-
land haben erhöhten Blutdruck und
wissen nichts davon. Besonders für
Menschen mit Diabetes birgt dies ein
erhöhtes Risiko, beispielsweise ei-
nen Herzinfarkt oder einen Schlag-
anfall zu erleiden. Alfons Fleig infor-
miert bei seinem Vortrag in Pfullen-
dorf über die Risiken des Bluthoch-
drucks und neue
Therapiemaßnahmen. Der Referent
ist Leitender Oberarzt Kardiologie
Medizinische Klinik am Sigmaringer
Krankenhaus. Eine Anmeldung zur
Teilnahme an seinem Vortrag ist
nicht erforderlich.

Arzt spricht über
Bluthochdruck

 


